
SPORTMELDUNGEN IM ÜBERBLICK

Henckels 
scheitert im 
1/16-Finale
Nachdem am Donnerstag 
Compound-Schützin Mariya 
Shkolna den Einzug ins 
Halbfinale perfekt gemacht hatte, 
wo sie am heutigen Samstag 
antritt, war gestern Jeff Henckels 
beim Weltcup in Paris in der K.o.-
Runde im Recurve im Einsatz. 
Gegen den Slowenen Den Habjan 
Malavasic holte der FLT-Schütze 
im 1/32 noch einen 6:4-Erfolg, 
ehe in der darauffolgenden Runde 
schließlich Schluss war. Henckels 
musste sich im 1/16-Finale dem 
Brasilianer Marcus D’Almeida, 
immerhin Zwölfter der 
Qualifikation, mit 4:6 geschlagen 
geben. 
Gegen Jean Pizarro gab es 
derweil für Gilles Seywert auch 
am gestrigen Freitag nichts zu 
holen. Nachdem der Luxemburger 
bereits im Einzelwettbewerb gegen 
den Puertoricaner ausgeschieden 
war, gab es für ihn auch im 
Compound-Mixed Wettbewerb 
eine Niederlage. Das Duo 
Shkolna/Seywert schied in der 
ersten Runde mit 146:144 gegen 
Pizarro und seine Partnerin 
Paola Ramirez Gonzalez aus. 
Somit bleibt beim dritten 
Weltcup der laufenden 
Freiluftsaison aus FLTA-Sicht 
nur noch Shkolna im Rennen. 
Ihr Halbfinal-Duell gegen 
die Britin Ella Gibson steht 
am heutigen Nachmittag um 
14.02 Uhr auf dem Programm. 
Direkt im Anschluss an 
die Semifinalbegegnungen 
stehen das Bronze- sowie das 
Goldmatch an. � (J.Z.)

Sportgymnastik: Nach zwei Jahren wieder Landesmeisterschaften
Gerade einmal eine Woche nach der Europa-
meisterschaft in Tel Aviv, bei der der nationa-
le Turnverband FLGym mit zwei Juniorinnen 
und einer Seniors-Turnerin am Start war, 
steht für die Turnerinnen der rhythmischen 
Sportgymnastik nun der große nationale Hö-
hepunkt auf dem Programm. Am heutigen 
Samstag gehen nach einer zweijährigen Pause 

in der Sporthalle in Belair wieder Landes-
meisterschaften über die Bühne. Dabei darf 
Sophie Turpel, die in Israel auf dem 44. 
Gesamtrang gelandet ist, zeigen, warum sie 
vom Verband für die WM im September in 
Bulgarien nominiert wurde. Die 16-jährige 
Turnerin hatte bei der EM vor allem mit den 
Keulen überzeugt; bei diesem Handgerät holte 

sie mit Rang 37 ihre beste Platzierung. 
Los geht es bereits um 10 Uhr mit den Ben-
jamines C der Jahrgänge 2013 bis 2016. Um 
17.25 werden dann sämtliche Nachwuchskate-
gorien der höchsten Kategorie A im Einsatz 
sein, ehe ab 18.51 Uhr die besten Juniorinnen 
und Seniors des Landes die neuen Titelträger 
unter sich ausmachen.�  (J.Z.)

„Dizzy“ gewinnt
ULTRACYCLING

Nur wenige Wochen nach sei-
nem Erfolg bei der „Race across 
Belgium“ fuhr Ralph Disevi-
scourt am Freitagmorgen gegen 
6.00 Uhr auch bei der „Race 
across France“ als Erster ins 
Ziel. Der 45-jährige Extrem-
sportler war die 2.500 km lange 
Fahrt quer durch Frankreich 
am vergangenen Samstag in der 
Normandie von Le Touquet-Pa-
ris Plage aus gestartet. Im zwei-
ten Teil der Strecke galt es für 
„Dizzy“, in Begleitung seines 
erprobten Helferteams, die be-
kannten „Kolosse“ Col de la Co-
lombière, Cornet de Roseland, 
Alpe d’Huez, Col de l’Iseran, Col 
du Galibier und Mont Ventoux 
zu bezwingen. Nach fünf Tagen, 
neun Stunden und 45 Minuten 
war das Ziel in Mandelieu-La 
Napoule an der Mittelmeerküste 
erreicht.  

(M.N.)

Lucas Trapp 
auf Rang 7
JUDO
Nächster Coup für die FLAM: 
Ein paar Tagen nach der EM-
Medaille von Alexander Davies 
(Karate) hat auch Lucas Trapp 
sein Potenzial bei der U18-
Europameisterschaft gezeigt. Der 
Escher Judoka landete nach drei 
Siegen auf Platz 7 (unter 36 Kon-
kurrenten). Nach einem Freilos 
gewann er gegen Berisa (MNE), 
ehe er gegen den späteren Fina-
listen Major (HUN) unterlag. Im 
„Repêchage“ setzte er sich noch 
zweimal durch. „Es war seine 
beste Leistung des Jahres“, lobte 
ihn Jugendnationaltrainer Sa-
scha Herkenrath, der den Fokus 
bereits auf die Jugend-Olympiade 
gerückt hat. Als zweiter Luxem-
burger wird Micha Welter heute 
bei der U18-EM antreten. 

 (chd)
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